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Donnerstag, Au g u st 15. 1867.

Nene Anzeigen. -Folgende neue An
zeigen erscheinen in der heutigen ?Staats
Zeitung", aus welche wir iiiiseic Leser aufmrrk
sim machen:

Verhandlungen des Common Council?Da-
vid Harris, Schrribrr.

Großes Pic Nic?Cornplanter Stamm.
Orssenllichrr Verkauf-C. KÜngniann.

Vuch-Anzcigt?National Piii'lishing Co.

Dr. Eck'S Wundsalbe di: stchindcii
schwierigsten Fällen als bcilsai bewährt hat, ist
zu habc bei seinrr Tochtcr, MrS. S cd cf fr r.

wohnhaft an dcr High Straße, nahe Frisch'S
Brauerei.

Dcr ?Steaiiicr" dcr Paxton-
Fcner-Conipagliie. Wie wir vcmrh-
in, soll am Samstag de 41. DirscS, dcr

Frucr-Conipagnie hicr ankommc, bei wrichrr
Grlcgrnhcit cinc große Parade stattfinde wird.
Zwei Jcucr - Compagnie vo Lrbano, cinc

Mitbürger, Hr. Gr. F. Wcavcr, dcr würdige

Präsident trr Parton Compagnir, ist als Chcf-
Marschall rrnannt worden. Herren Postmeister

Knipc und Sl. Child sind seine Assistantc.
Die Compagnie beabsichtigt bei dieser Gelegen-

heit cinc L n ck> zn srrvircn, dcr gewiß Allen

?Jenseits dcö Mississippi" ; eine

slnerwartcte Ncl>rrrascl>g.
Letzten Samstag erhielten wir eines prachtvollen

freundliches Fräulein g'setzt!)

Vin Sängerfcst. Wir ersebr aus

am zweiten Dienstag im September ei groß-
artiges Saugerfest abzuhalten. Wir gratuli-
reu dem ?Sängerbund" z seinen, Vorhaben,

Freude und Frohsinns werde möge.

Teniprrciizclci.?Tie Dauphin Co-
tu Tempcrenz Convention, welche am vorletzten
Dienstag hier versammelt war, hat bejchlvffcn,
keinen Kandidaten zu unterguueu, der nicht ei

Staats Ackcrba u-?lnSstc Illing

scheu Staals-Ackerban - Gesellschaft, bestehend

Westmorelaud, Longaker vv Mvntgomcrv, Vis-
sel von AUcghenp und Rntberfordvo Dauphin
hielt vor einige Tagen in dem ?Monongahe-

die nöthigen Vortcrcitunge für die im lom

>nenden Monate September zu veranstaltende
Staats-Fair zu vollenden.

Falscher verhastet. Sei längerer

Zeit hatte die hiesige Polizei eine Man, Na-
mens George Garman, > Verdacht der Vir-

neburg, Philadelphia, Elcarsield, Williamsport

und andere Orte Pennsvlvanicns zu besuche
pflegte. Schon längst hatte Polizcichef Camp-

ch,U seine Rückkehr nach Harrisbnrg sehnsüchtig
erwartet, und kaum war diese am Montag er

folgt, als sich der Polizeichef beeilte, de Bur-
schen unschädlich zu machen. Mit zwei seiner
Gehülfen verfügte er sich am Montag gegen
Mitternacht in Vnek'S Hotel, wo Garman Qnar-

mit seinem Namen versehenen Reisetasche fand
ditPolizei -Pstllt in falschenZehn-Dollar Note
aus die Dritte National Van! von Philadelphia

und fünfzig Dollars ähnlicher pumpen in ei
nein Pocketbuche, sowie fast krcihnndcrt Tot-
larS in ächten Grünbarls, fünfzehn Dollars in

von lt-25t)v Bürgschaft deisterlen ließ.

ist hier wohl bekannt. Mitdem Zuchthaus wird
er demnächst Bekanntschaft machen,da ein neu-

eres Geseh Jeden mit einer schweren Geldstrafe

der RegierungS-Bank gesunde werden.

Der brave Cainero: ! -- Tic Phila-
delphier ?Freie Presse" läßt sich von Washing-
ton unter anderem schreiben.

?Unser alter wackerer Senator Simon Ca-
meron ist uncrmüdr Tag und Nackt an der
Arbeit, um die Ehre seines Staates und des

Landes zuretten."
Der Korrespondent der ?Presse" muß ?grün"

sein, sonst würde er nicht solch' dummes Zeug

in die Welt hincinposaunc. Wie kann er sa-
gen, Eamcro sei Tag und Nacht a der Arbeit
um die ?Ehre seines Staates" zu retten!
?Die Ehre des Staates" habe Camerv und
die Radikalen schon längst verschachert, sonst wür-
den sie nicht Freudenschüsse über die 'Niederlage

der Weißen abfeuern.
Der unbefleckte Simon als Wächter der Eh-

re PennsylvanienS?ist das nicht rührend ? Heil
dir, Schlußsteinstaa dn bist ?säf", so lange

du den Simon hast!

Warnung vor einem Wolf in
Schafskleidern. Ans dem ?Readinger
Adler" lerne wir, daß in Mann, der sich in
seinem Anzug Benehmcir und ganzen Wesen,
den Anschein großer Frömmigkeit zu geben wuß-
te, TraetS austheilte >e., einige Tage in einem
Privatboardinghans in Nrading logirte, und
dann plötzlich verschwand, ohne seine Rechnung
zu zahlen. Mit ihm verschwanden auch meh-
rere Kleidungsstücke, etwas Geld und andere

Gegenstände, die dem Herren angehörten, der

das Zimmer mit ihm getheilt hatte. Wahr-
scheinlich wird er ähnliche Streiche auch in
Aachharstädten zu spielen suchen.

Fabrikanten on Neu-England haben
eine Association gebildet, deren Zweck S ist, für
die gröbere Fabrik-Arbeit einige Tausend Coo-
lies zu importiren. Wollen diese Slankces die
Sklaverei wieder frisch cinsichreii? Denn was
anders wäre diese nicht zu nennen.

In drm kleinen Wilmington, Delaware,

sollen von 25lX>?4i> Deutsche wohnen.
(Wechselblatt.)

Ja, nd ei grntülhlichercS und kernfestere
Völkchen Irdt nicht auf Gottes Erdboden, als

gerade in diesem Wilminglon.

Registrirte Briefe. ? Wir machen

de, die für das Registrier zu entrichtende Ge-
bühr, 29 EciitS, in Postinarken oder Stempeln
auf dc Brief zuklrbcn ist. Früher konnte man

diese 29 CtS. an de Postmeister, drm der Brief
zur Weiterbrfördrrung übrigebe wird, zahlen;

CtS. für die RegistrirungSgedühr habe, sonst
müssen diese 29 CtS. och einnial bei der Ab-
lieferung des Briefes entrichtet werden, obwohl
sie dem Postmeister bei der Absendung bcreitS
bezahlt worden sei möge.

Gerade in flauen Geschäftszeiten
ist cS am zweckmäßigsten i de Zeiiunge z
aniionrire. Warum :' Nu, wenn das Geld

wcr am wohlfeilsten verkauft und wo sie ihre
Geschäfte am vortheilbafteste abschließe kön-
ne, nicht zu gcdrnkr, daß der Geschäftsmann,
welcher trotz der schlechte Zeil fortfährt zu an-
itonciren, dadurch beweist, daß cr trotz schlechter

Ms, Europa.
Nachrichten per Dampfer.

Wie, 14. Juli. Der Hof soll jetzt
endlich Spccial-Nachrichten über die
Gefangennahme, den Schein-Prozeß
und die Erschießung des Kaisers Maxi-
milian erhalten haben, und man ver-
sichert, daß sie nicht dazu angethan seien,
den Schmerz und Unwillen zu milder.

Der König vo Preußen beabsichtigt,
ach Beendigung seiner Cur in EmS
die Schweiz z besuche.

In Hannover ist ein Gedicht unter
dem Titel : ?Abschied der Königin Ma-

Dcr Sultan war in Eoblenz mit
großem Gepränge empsangen worden.
Bei dem im königlichen Schlosse zu 159
Gedecken angerichlelen Galadiner halte
cr de Ehrenplatz zwischen dem König
und der Königin von Preuße. Um
acbt Übr begab er sich in Begleitung des
Königs und Juad Pascha's ach dem
Ländeplatz der kölnischen Dampfer und

sck'ifflr sich dort mit seinem Gefolge und
dem preußische Hofe aus dem festlich
geschmückten Dampsboot ?Friede" ein.
Dem königlichen Schiff folgten noch sie-
ben bis acht andere reich beflaggte
Dampfer. Als die Flotille sich Ehren-

breitstein näherte, ward auf beiden

Rheiiiiifern ein umfangreiches Feuer-
werk abgebrannt und als das Schiff die
Festung passirte, ertönten von allen
Werken Kanonenschüsse, zu dem sich
Pelolviiseucr der Infanterie gesellte,
llnter den Klängen der Nationalhymne
legte das Boot aus Ufer, während die
im rothen dicht der Feuerwerke erglän-
zenden imposanten Werke des Ehren-
breitstein einen prachtvollen Anblick ge-
währten. Der Sultan drückte mehr-
mals seine Freude über den glänzenden
Empfang, der ihm zu Theil ward, aus
und Juad Pascha erklärte: ?Was uns
auch sonst alles zu Theil geworden, so
viel Herzlichkeit wie hier haben wir nir-
gends gesunden."

Schweiz.
Zwei hundert Flüchtlinge aus Han-

nover haben in der Schweiz um Erlaub-
nis) 'dort ihren Aufenthalt
zu nehmen, Der Bundesrath hat die
Augeiegeuheit an die Kantonsrcgierung

Deutschland.
Aus Darmstadt schreibt man

unterm 27. Juni. Am 24. und 25,. d.
M. hausten im Odenwalde, am Rhein
und Main und bis an die Lahn furcht-
bare Uugewitter. Die Wetter kamen
von Osten gezogen und dauerten hier in
Darmstadt mit wcniger Unterbrechung
bei Tage vom 24. Juni, Abends 7 Uhr,
bis zum 25. Juni ach Mitternacht,
über dreißig Stunden lang. Am 24.
Juni Abends und Nacht zählte ich 10?
12 Schläge, die in der Nähe einfuhren;

gm 25. Juni Nachts wieder (i?B ; im

Umkreise von 2 Stunden schlug es an
zwauzigmal ein, unter andern, im Mo-

danthale in Neuramstadt in den Kirch-
thurm ; in Eberstadt zündete eS eine
Mühle an, in Seeheim und anderen
Orten richtete es Zerstörungen an ; hier
in der Stadt schlug cS zweimal in Häu-
ser, außerdem mehrmals in Bäume.
Ein Schlag fiel in das Haus der barm-
herzige Schwestern, der andere in die

katholische Schule. Rings um die letz-
tere stehen acht Gebäude mit Blitzablei-
ter, eins angebaut; die katholische
Kirche mit ihrer 13t Fuß hohen Kup-
pel, steht 70 Fuß davon entfernt, die
übrigen Gebäude imKreise sind I?3oo

Fuß entfernt.
Die Blitze waren meist rothglühend

wie geschmolzenes Eise ; die Donner
waren ein furchtbares Gekrach, wie
wenn jedesmal ein ungeheurer Bau zu-
sammenstürzte. Ein Blitzstrahl fiel 100

Fuß von meiner Wohnung, ich spürte
es wie einen Schlag auf den Kopf.
Dabei strömte der Regen, daß die Gas-
sen Mühlräder treiben konnten. In
Weitterstadt, zwischen hier und Mainz,
schlug der Blitz bei Abgang des letzten
Eisenbahnzugs iu die Signal-Laterne,
in Gimshe'in, zwischen Worms und
Oppenheim, ins Pfarrhaus. In WiS-
baden und dem benachbarten Sonneberg
wurde die Gemarkung arg verwüstet.
In Frankfurt und Umgegeud hauste
die Wetter gleichfalls. In Friedberg
schlug der Blitz in die Kaserne, iu Ech
zell zerschmetterte er Thurm und Dach
der Kirche. In Langgors schlug er ins
Stationsgebäude und zerstört den Tele-
graphen. In Leigestorn, Großenltnden

und anderen Orten bet Gießen hat fl
gleichfalls eingeschlagen. Am Morgen
des 26. Juni fuhr ich nach Frankfurt
und durch die Wetterau; die Sonne
glühte, dirFelder und Wälder dampften,
man sah nur die Pflanzen erfrischt, im
Ganzen aber keinen erheblichen Scha-
den angerichtet.

Räthsel.
Di Auflösung der Räthsel in der letzten

Rummer,st.
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Nur eine richtige Auflösung eingeschickt.
(Siehe ?Briefkasten".)

(In obigem Räthsel kam ein Irrthum vor.
In Zeile sieben soll es heißen: Die Wohnung,
die uns einst umschließt.)

Auflösung No. 2.
?R achdruck"

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

Auflösung Nro. 9.
Der Schriftsteller verdien sein Brod durch

Einfälle. Der Doktor durch Zufälle,
und der Lumpensammler durch A b fä I>e.

Auch diese Aufgabe war zu ?schwer".

Auflösung Nro. 4.
Base
Hase
Nase
Vase
Dase
Gase

William Meyer, Allrghenv.

Auflösung Nro. 5.
?Maslbaum" und die ?Milchstraße".

Auflösung von Hrn. F. W. LieSman, Ha-

Auflösung Nr, ti.
So lange ein (R) im Monat ist.

Diese Aufgabe war auch zu ?hart".

Auflösung Nro. 7.
?Die liebe Erde."

9

Nro. l.
(Eingesandt von Hrn. Nie. Klei, SharpSkiurl.)

Es ist ein Segen der Natur
Und Strauch und Blnine, Wald und Flur
Darf sich daran erquicken ;

Doch wenn es gar nicht enden mag.
Dann seufzen wir am dunklen !ag.
Nach hellen Sonnenblicken
Um Berg und Thal z schmücken ;

DeS Wortes Zeichen lesen.
Thut auf.sich eine fremde Welt
Da steht ein dunkles Wesen.
In Knechtschaft lang und tief gebückt.

Gleich wie vom schwerem Fluch gedrückt,
Ciii Räthsel erst noch selbst zu lösen.

Nro. 2.
(Eingesandt von Hrn. I. Pfinmm, Lawrcncr-

ville.)

Nro. 3.
(Eingesandt von Fr. Mötsch, gort Wavnc, Ind.)

Mit leerem Bauche geh' ich langsam und

Reo. 4.

Lahmer hat ihn gefangen und ein Nackende
hat ihn eingesteckt. Was ist das k

Nro. ü.

Zwei Svlben baden den H.US gebrochen,

Bon der Dritten wird selbst ein König gestochen,
DaS ganze steht im alten Testament,

Und ist ein Prophet, de Jeder kennt.

Nro. ii.
(Eingesandt von Hrn. C. F. Ebel, dahicr.)

Ich weiß ein Wasser, das halt keinen Fisch ;

und weiß eine Stube, dle hat keinen Tisch;
ich weiß auch eine Jungfer die ha keinen Zopf,

und weiß einrnThurm, der hat keinen Knopf.

Nro. 7.
(Eingesandt von Hrn. H. Lüerßen, dahier.)

Eine Anzahl Bond-Speculatoren hatten eine
Summe von Pti,725,00. Jeder Theilhaber
aber bezahlte so viel, wie Theilhaber da waren.
Wie viel Theilhaber waren da, und wie viel
zahlte Jeder (

Briefkasten.
Fort Wahne, In d.?Hr. Gen.

zxgent P. H.?Just als mer den letzten
Bappelkasten g'schlossen hatten, bekamen
wir Ihr Brieste; aber wenn Sie dem
Ripper soi G'sichtle g'sehen hätten, wie
er die Name von sell sechs frischen Re-
krute ?wie viel? sechs? ja,sechs kapi-
telfeste Kameraden,?h'runter g'lese hat,
und wie die lieben Frauen g'moint hen,
Sie seien der Ripper, (das Luader, wo
immer so Schntatzle macht,) da hätten
Sie sich 'S Bäuchlc buckltch g'lacht vor
lauter Frehd. Koi Wunder, daß Sie

?dorscht" kriegt, und e Gläsle Gerstefast
bei Freund Brunner ?g'blase" hen.
Was moinen Sie, wenn der Rippcr wä-
re so unerwartet zu seller ?Partie"

.komme! Ach herrje, herrje; das Ge-
schrei, das?das?das?Küssen, ach, ja

ach! Hätt' das die Stovepipe stände
könne? Well 's mag sein wie 's will,
grüßen Sie all' die lieben Frauen (und
natürlich auch deren Männletn), und sa-
gen Se denselben, daß der Ripper ver-
muthlich diesen Sommer oder Herbst
noch kommen wird! (Da werden aber
emal d' Schwaben, Darmstädter und d'
Baiern?partikular seller drollige Mat-

thäs?ihre Schnabel in d' Höhe strecken,
, wen der kleh Ripper mit seiner großen

> Stovepipe und vier Guckkasten ang'rückt
kommt! potz mordsackrement!) Ja, un

> säve Sie e paar von seile scharmante Ku-
. che, Peis und Käs, damtt's Bäuchle nit

rappelkoppig wird. UebrigenS unsern
i wärmsten Dank für Ihre Mühe. Sel-

ler Anton steht in ?Reih und Glied,"
j aber den guten Michael hatten wir mei-

z nerseel beinahe gan, vergessen. Haben
- an Sie geschrieben, und Ihnen d' Schrift
, aus ein ff erklärt.

Halt. Rippert d'Stoveptpe g'rad
die uf d' Nas*, und

ufgepaßt t Hier sind noch drei gute alte
Haudegen! Was? scho wieder drei,
und wollen da halbe Hundert 'S nächste

rioch.sga<vi>ll'-machen? Alle

Wetter! man denke sich emal funsztg
?HuscherS" de RlpperZchen Corps, lau-
ter erprobte Veteranen, koine Mucker-
g'stchter, schlagfertig in Reih und Glied

dastehen! Mordkrcnk! ei, wenn die
emal d'rein schlagen, dann gooä-b?o
WoollyheadS. Freut uns, daß Sie
wieder recht gesund sind; gucken Se just
öfters tn selten ?Spiegel," damtt'S Fie-
ber nit kumirt. Seller Peter rähst sich
etzt e Schnurrbärtle, ist aber kreuzfidel.

Duncanno n.?Hr. K. S. ?Sie

haben das Räthsel nicht gelöst. Das
Ihrige erscheint in dieser Nummer.

Fort Wayiie, In d.?Hr. F. M.
?Wie aus letzter Nnmmer zu ersehen
kst, haben Sie die Räthseln gelöst. Die
gewünschten Nummern sind bereits letzte
Woche an Sie abg'stieselt. Das Blatt
nach Deutschland kostet K2.64 sürS halbe
Jahr, einschließlich des Portos.

Fort Wayne, Ind.?Hr. L. S.
?'S isch alles recht, lieber Louis.

Danvill e.?Hr. A. G.?Freund-
lichsten Dank für das famose Pflaster.
Seller Fritz ist g'muvt k very well; bei
uns steht er gar nit übel, lieber Alter,
denn er hat dem Ripper scho früher emal
e Läpple zug'schickt; 's isch e ganz pas-
sabel Männle.

Philadel phi a.?Capt. I. C.?
Meinerseel, da kommt unser ?Cäpten"
scho wieder mit drei nagelfesten Haude-
gen ang'ruckt fursträte Kameraden.
Apropos: seller Henry und Tobias, ja
und seller Theodor sollen just kommen
mit ihren AdverteiSments, sonscht könne

se nit viel Bisneß thun; und gucke Se,
die AdverteiSments bringe dem Rlpper
e bisle Mony, so daß er dem Weible 'neu
schöne Frack oder so rppcs kaufe kann ?

(mit de Bäbies hat's auSg'spielt, Cäp-
ten !) Ihrer freundlichen Einladung
werden wir folgen, lieber Alter; nnd
wissen Sie wann? diesen Herbst, nach-
dem der Sharswood elekt isch; da wird's
aber mal fidel hergehen, hui! besonders
wann seller joviale Wirth Miller und
seller wackere Mehl, (der Tabakhändler,)
ja und seller lustige Wirth Klaudcr
cn kreuzsideleS Kleeblatt, ? dabei sind.
Also, Achtung! Ihr'in lieb Weible 'neu
Kuß, und sagcn's ihr: 'Nen Gruß vom
Ripper; er kommt, und d' Stovepipc
ohch!

Pittsb rg --Hr. H. K. Ihr
Briest hat unser Bäuchle fast g'split
vorLache; und um unsern Lesern zu zei-
gen, was und wie Sie schreiben,
wollen wir's hier folgen lassen:
Resprctkler Printer vun der SlaalS-Zeiliing !

SANG
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iSi^
Vase
Hase
Rase
Vase
Dase
Gase

vom R. A. Kleeblatt.

Wem's bei'm Lesen des Obigen nit kitz-
lich um die Nieren wird, dem könne mer
nit helfe. (Leser, hast Du's gehört,
wie die Radikalen Schnüffler unser Blatt
so gerne lesen, wenn sie es verstohlener
Weise erwischen können L) Ihnen un-
sern Dank.

Wilmingto , De l.?Hr. F. H.
?lhre kernige, wahrheitsgetreue Erklä-
rung der ?Prinzipien der Republik" er-
scheint in dieser Nro. Bravo.

Stop! da kommt noch e Brieste, und
zwar mit drei frischen Rekruten und fol-
gendem Gruß ang'stiefelt:
Hcba! Herr Rippcr,
Hier kommt Verstärkung von Delaware:
Der da, ist ein Buischer, man sieht'S ihm gleich an,
Schaun'S nur, welch' starker, kräftiger Mann !
Wenn dem seine Fäuste sich ballen,
Die zerschlagen des Teufels Krallen ;

Diese Arme, drei Hände umspannen sie nicht
Aber was ha er dabei für ein ächtes, freundli-

ches Gesicht k!
Und wenn er sprich, das klingt so verwandt,
AIS hätte man ihn von Kindauf gekannt.

Die Andern könn' Sie gern auch willkommen
heißen,

Die arbeiten in Stahl und auch in Eisen.
Der Eine versteht'S schon, mit dem Feind' sich
Der ha in Baden die Pickelhaube getragen ;

Bestanden hat er dort zwar keine Gefahr',
Weil Hecker und Sigel schon ausgerissen war'n;
Doch weiß er zu fechten mit Zündnadel - Ge-

wehren,
Der besteht im Ripper'scheu Chore mit Ehren.

Unsere Vorposten steh n bis Virginien or,
In Richmond öffneten sie gern uns das Thor:
?Hallo, hieß e, die kommen aus dem Diamond

Staat',
?Da ist Jeder ein kernfester Demokrat!"
Nun bau n wir in Richmond ein Schilderhaus,
Und legen dort uns're Werbliste aus ;

Denn erst, wenn die Zfankees total geschlagen.
Kann die Union und die Freiheit, vom Glücke

sagen!
Umstehend werd' ich die Straße vom Schilder-

haus' nennen,
Daß sie die ?SlaatSzeitung" hinschicken kön-

nen.

Noch Ein/, Herr Nipper,für die Demokraten!
?Sine Schreckensherrschaft droht allen Staaten !
?Drum richte Jeder zur Rothwehr sich or
?Gott sel'mit dem braven Ripper'scheu Chor!"

Ja, Hoch! dem braven Ripper'schenChor!
Willkommen, tapfere Kampfgenossen!
Hoch, dem Wilmingtoner undßichmon-
der Völkchen! Möge es lange leben !
Die Verbesserung ist gemacht.

PH il ade l phia.?Hr.Agent F.T.
L. ?Wir haben an Sie geschrieben; fol-
gen Sie nserm Rath.

Zelienople. Hr. Agent P. R.
?Stop e bistle; da kommen scbo wieder
zwei frische Rekruten mit ?Sack und
Pack" und voller Uniform aus sellem
Butler Eountp, und dabei sind auch e
paar scharmante grüne Läpplen. Besten
Dank, lieber Alter. Die zwei wackere

Kameraden steh' jetzt schlagfertig in
?Reih und Glied." Wir hoffen, daß
die Ripper'schen Truppen den Radikalen
nit allein in Butler, sondern überall
nächsten Herbst 'S Fell so derb versohle,
daß sie ntt wisse, uf weiterer Seit' der
Schnabel steht. Juscht druff.

Butle r>?Col. I. Z. Wir ha'n
bereits an Sie g'schrieben, und Ihnen
die gewünschte Auskunft ertheilt.

Rochestc r. ?Hr. I.E. ?Sv'n ver-
kehrtes Wörtle kann alsemal leicht tn
eppeS h'neinschlupfen wv's koi Bisneß
hat, allein 's läßt sich ntt ändern, wenn's
g'schehen ist; übrigens nix für ungut,
Cäpten, denn gucke Se, trotz dem ver-
kehrten Wort hat's seller Hans Knierie-
men von Pittsburg doch g'löst.

Huntingdo n.?Hr. Agent I. L.
?Wie? was? en frischer Rekrut aus
der ?Cove," und auch gleich die grünen
Lappen? Bully für unseren wackeren
Christian; möge er lange leben, und
sein liab's Weible auch (d. h., wenn er
sv'n brav Schäfle hat). Besten Dank.
Ja, lieber Alter, auch unsere Hunting-
doner Kameraden hoffen wir dieses Jahr
noch zu besuchen. Just e bisle G'duld.

Mount Union. Hr. I.K.
Sie sind g'muvt? ver? well; wir rut-
schen Ihnen nach, lieber Jakob. Alles
g'firt.

Philadelphia?Capt. I. C.?
Wie? scho wieder 'nen frischen Kamerad
von der rechten Sorte? ?selten famosen
Bäcker in der CheSnur Straße? Will-
kommen, lieber Henry; sind scho ein-
g'mustert. Wir werden Ihnen ein Ex-
tra-Exemplar unentgeldlich zusenden,
Cäpten, damit Sie immer wieder frische
Rekruten aufgabeln können. Das Por-
to auf Zeitungen haben die Abonnen-
ten vierteljährig ans dem Postamte vor-
aus zu zahlen; so isch die I-nv. Von
sellem braven Charly bringen Sie uns
keine gute Nachricht ; aber freuen thut's
uns, daß er glücklich davon gekommen
isch ; die Schwabe ha'n halt inimer gnats
Glück, und deß isch, was uns freut.

Mtl ler sv ill e. Hr. Agent O.
F. R.?Guck e mal da, was unser lieber
Otto für Neuigkeiten von sellem Mil-
lerSstättel bringt. Er schreibt:

?Hier bringe ich Ihnen en Rekruten,
Der wird der Stovepipeguard schon sichten,
Sein Name ist Sebastian,
Und von Metirr ein Zimmermann;
Die führen stets 'nc gute Faast,
Daß es den Radikalen graus't.

Er weiß gar wohl, nach solchen ?Spanen,"
Thut sich des Ripper'S Geldsack sehne.

Sedastlan N e st e I, MtUersvilte,

Bully! Sie haben den ?Nagel ans
den Kopf g'troffen, Alterle; denn daß
dem Ripper soi Geldsäckle die ?grünen
Späne" inimer gern sieht, dürfen Sie
wohl gleichen. 'Allen Respekt vor dein
?Baschtjan,"

lohnstow ii.?Hr. Agent E. M.
?Na, da kommen hol' der Guckuk noch
zwei frische Nekiilten,?just gerade Leute
die wir brauche könne. Willkommen.
Das klebrige ifirg'sirt. Die Musterrolleunserer ?Joliiislowner Batterie" soll
bald soflgen.

Eoalinont. Hr. G. R. Potz
inordsappreiiient, da kommt ja noch en
wackerer alter Kamerad und auch e paar
grüne Läppten. Besten Dank, lieber
Alter. Sagen Sie unserm Benedikts er

sei scho eiiig'mustert. DltS Ding geht
bully; aber so ischt'S recht.

New Waterford, O.. ?Hr. Agent
W. D. ?Besten Dank für die scharman-
te ?Pillen". Seller Raine war leh im
(Feldkasten, aber in den Büchern ist der
gute Simon immer riz-lit -äcku up. Die
Rew Watersvrdcr ha'n jetzt Alle zahlt;
bull? Ibr tltvui. Ja, ja, die Kentuckier
haben nobel gebändelt; wir haben die
beste Hoffnung, daß die Demokraten in
Ohio, Indiana,Pennsplvanien, ja über
all die Radikalen nächsten Herbst so derb
durchdieschen, daß sie nit wissen, wo ih-
nen der Schnabel steht.

Saron bur g.?D>r. G. N. S.?
Haben Ihnen eine Probe des ?Bulle-
tin" zug'schickt; sehen Sie g'fälligst nach
ob's richtig ist, und schicken's dann wie-
der an uns zurück. Das klebrige wird

scho recht werden.
Alleghen y.?Hr. W. M.?Sie

und Madame F. haben sell Rätdsej ge-
löst. Die Ihrigen müssen wir für die
nächsten Rummern verschieben. Ja, es
isch auch fcrchtcrlich heiß hier, aber da
unsere demokratische Stadverwaltung
aus keinen Muckern b'steht, so thun mer

uns den ?Dorsckt" von Zeit zu Zeit
ganz gemüthlich löschen.

Harrisbuazf! Hr. M. E.?

Dießmal ha'n Sie fehlg'schoffcn, lieber
Alter, aber's ischt das erste Mal; so-
mit ist Polen noch nit verloren.

Geldkasten.

bescheinigt werde :

Heinrich Greif, Harrisburg, H 2 99
Levi vastrock, do 2 95
Heinrich Mever, do 199
Michael Köhnlein, Fort Wapne, Ind., t 99
Anton Göser, Danville, 2 99
Peter Frischkorn, Zelienople, 2 99
Lorenz Ulrich, do 2 99
Jakob Pflug, do 2 99
Christ. Weidner, Clover Creek, 2 99
Sebast. Nestel, MillervMe, l 99
John Schuman, gairvie, l 99
GervaS Riesterer, Coalniot, t 99

Val. Wilhelm, New Waterford, 0., 2 99
Joseph Wile, do do 299
NiealaS Beck, Middlrlown, 2 99

DySpepsia.
ES gibt keine Krankheit, die durch den P e

ruvianischen Syrup (eine Auflösung
des Protoryde von Eisen) so vollständig geheilt
wird, als die DpSpepfia, wie die Erfahrung ge-

zeigt hat. Dir eingewurzelsten Formen dieser
Krankheit find durch diese Medizin geheil or-
den, wie die vielen Zeugnisse unserer ersten Bür-
ger beweisen.

Von dem Hochthrivürdigen Archi-
diac nu Scott, v. t>.

Dunham, Ost-Eanada.
* * "?Ich leide an einer seit 25 Jahren ein-

gewurzelte DpSpevsia."
**?Der Gebrauch des Peruviani-

schen Sprup während 3 kurzer Wochen hat
mir so wundervoll wohl gethan, daß ich mich
selbst kaum von der Wirklichkeit überzeuge
kann, seilte, die mich gekannt haben, sind von

dem Wechsel, der mit mir vorgegangen ist, er-

staun. Ich bin weithin bekannt und kann nur
Andern das empfehlen, was mir so viel Gutes

Ei derer Geistlicher schreibt
wiefolgt! ?Meine Reise nach Europa ist
aufgeschoben. Ich habe die ?Quelle der Ge-
sundheit" auf dieser Seile des Atlantischen
Oceans ausgefunden. Dreiglaschen des Peru-
ianischen SprupS haben mich von der gräßli-
chen DdSpepsia befreit."

Ein Pamphlet von 32 Seiten, welches die
Geschichte dieser wunderbaren Medizin, nebst

einer Abhandlung über ?Eisen als Medizin"
enthält, wird frei an jede Adresse gesandt.

Das Aechte hat ?Peruvian Syrup" in dem
Glase ringedlasen.

I. P. Dt n-s mor e,

No. 49 New-?lrk.
Verkauft in allen Apotheke.?Aug. 8. '97-41

An Schwindsüchtige.
Der Unterzeichnete, nachdem er Jahre lang

an einem heftigen Lungenübcl und jener fürch-
terlichen Krankheit, der Schwindsucht gelitte,
wurde in wenigen Woche durch ein einfaches
Mittel der Gesundheit wieder gegeben?und ist
in Folge dessen begierig seinen Mitleidenden das
Mittel seiner Wiederherstellung mitzuthrilen.

An Alle,die es wünschen, wiid er eine Ab-
schrist des gebrauchten Rrcrples (kostenfrei) zu-
sende nebst Anweisungen für Zubereitung nd
Gebrauch dcssetbcn, welches sie als eine sich,
re Kur für Auszehrung, Asthma,
Bronchitis, Huste, Erkältungen
und alle Hals- und Luiigenübcl finden werde.
Der einzige Zweck des.Anzeigers in Sciidung
des Receptes ist der, den Leidenden nützlich zu
sein und die Kenntniß, welche er für unschätzdar.
hält, zu verbreiten ; und er hofft, daß jeder Lei-
dende sei Heilmittel versuchen verde, da es ihn
nichts kostet und sich als Segen erweisen mag.
Alle die das Recept frei zugeschickt wünschen,
wollen gefälligst adresstren :

Re. Edward A. Wilson,
Williamsburgh,Kings E., Rcw-Aork.

Juni 9.1897?11.

Jugendfehler.
Ein Herr, der Jahre lang an Nervöser Schwä -

che, Frühzeitigem Verfall ud all den Uebeln
von Jugend-Sünden litt, wünscht, aus Mitlei-
den für die duldende Menschheit, das Recept
nebst Anweisung, dieses einfache Mittel, durch
welches er hergestellt wurde, zu machen, Allen,
die es nöthig habe, frei zuzuschicken. Dulden-
de, die durch dir Erfahrung des Unterzeichneteprofitire wollen, könncn mit drm größten Ver-
trauen addrcsstrcn, Hz Ogden,

42 Erdar Str. New Jork.
Juni 9.1897.?11.

N meine Freunde und das Pub-

I.A. Friederich,

Marktbcrichte.
(Berichtet für die ?Pa. SlaatS-Zeilung".)
Gold - 1.49(

HarriSburgcr Haushaltungs-Markt:
Donnerstag, August tö. 1897.

Kartoffeln,per Bujhcl -f>2 59
Butter 29

Fett, per Pfund, Ii
Schinken, per Pfund, 18

Mehl- und Frucht-Markt:
(Corrigirt vo I. E. H llli er.)

Mekl, Ertra Familic Il.ilt
~ Ertra 11.99

Weizen, (weißer), P 4,99
?

(rother), 2.99

Wclfchkorn, 59
Haser, 89
Roggen, 1.99

9
a n caster, August 15. 1897.

Mchl,(Superf.)kl9 99 Hafer -j! 95
? (Ä1ra)..129 Timotbvsamen. 99

Weizen,i'Wcißer) 225 Fiachssamr.. . 2 9)

? (Roiher) 189 Kleefarne. ... 999

Wcischkvr 199 Whiskey
Korn, 1 9 Kartoffel, ... 14 15
Bulter, per Pfd...lB2t> Eier, per Dtzd. 22 24
Schmalz, perPsd.l) 19 Hühner, 75
Rindstcisch, prPf.29 25 Hafer, per Sack. 219
Kalbfleisch,deiml 19 >2 j p--chweirflrich.ll 12

9
PitlSburg, August >5. 1897.

Aepfcl -f-475!Salz, per Faß, .4-2 79
Bohne 275 WlnSkev,. ... 228

Federn, 9 Flachssamen,.. 299
GedörrtePstrficht, 8 Kleefarne,... 8 75

? Aepsel,.. 9 Wolle, per Pfd. 47
Haser, 7>!Ztlckcr, 19t

Korn, 95M. O. Molasses 199

Weizen, grühl... 215 Kaffee, Ri0,... 29

Roggen, 1 25 Reis, 19
Gerste, 1 IG
He, per Tonne,. 17 .> Mebl,Ert.Fam. 1l 25
Hopfen, per Pfd.. 59 Roggenmehl,.. 825
Käse, Gosche, .. 18 Kornmehl, pB. 1 W
Kartoffel,(Neue) 225 Biilbweizen, ... 225
Klei, I 29 Zwiebel, prgaß, 2 75
Petroleum, robcs, 7Schinke, 2lj
Eider, per Faß,.. 7(Schüller, 9j

P ieh Al arkt.
Der Marli war in dieser Woche besser für

die Viehäiidlcr als in letzter. Prima Qualität
Rinder brachte einen leichte Aufschlag sonst
aber rangirtcn die Preise vo4 bi zu 4j
EenlS je nach der Befchanenbeit der Thiere.

Schafe waren ebenfalls etwas höher nd

stärker gesucht, als letzte Woche und brachten 41
?SZ Ernt per Pfund. Lämmer vo H 1.59
?H2.59 das Stück.

Schweine ohne Umsatz zu dem Preise der
vorigen Woche.

Anzeigen.
Großes

.
Vio-Aic

. des

Cornplantrr Stammes, No. Kl.
Montag, 2. August IBU7.

Anliependmce Eitnild.
Der Verrin lade alle Freunde eines anstän-

digen Vergnügens zu recht zahlreichem Besuche
ein, und wird demüht sein, durch gute

Tanz-Musik
und ausgewählten Erfrischunge u. f. ., den

Theilnehmern einen recht vergnügten Tag zu
bereiten.

Eintritt - - - HZ Centö.
Die Evmmittee.

Harrisburg. August tü. 'ii7?2.

StchMare Anuerei
zu verkaufen.

Der Unterzeichnete ist gesonnen seine Bauerei,
enthaltend etliche 30 Acker Land, gelegen an dem
Wege von Harrisburg nach JoneStown, Dau-
phin Eountv, Pa., etwa 3 Meilen von ersterer
Stadt, zu erlausen. Ausderselbrn befinden sich

in zweistockiges Block
Block -Scheuer UMil^MWAMbäuden, ein

Obstgarten mit allen Sorten Früchten, u. s. w.
Dies ist anerkannt eine der schönsten und besten
Vaucreien am JoncStowncr Weg. Kauslicb-
Haber find freundlichst eingeladen dieselbe in
Augenschein zu nehmen.

Falls dieselbe nicht bis zum it. September
erlauft ist, s° wird sie Nachmittags um 1
Uhr am besagten Tage an deu Meistbietenden
verkauft werden.

Jakob Brownsberger,
August 8.18i>7-v,.*

Werthvolles Grundeigen-
tum zn verkaufen.

Wird zum öffentlichen Berkauf angeboten
durch den Unterzeichnete am E ourt-Hau s

Montag, den 26. August, nni 2 llbrNach-

Brauerei,
gelegen in der erste Ward. Harrisburg, eist
allen nothwendigen Einrickitnngc,

Fässer n. s.sw.
Die Brauerei ist in gutem Zuslaudc, versehe
mit KcUrrraum für beinahe ii9ll Buttel Bier.

Zur Brauerei gehört ein gutes Wohn-
haus, Stall und ungefähr zwei Acke, Land.

Die Kansbcdingungen werde an, Ta>
ge d>s Berkaufs öffentlich bekannt gemacht.

l 5 hristopher .Elingmann.
Harrisburg, Aug. 15, tG!7.

?Neber den Mississippi hinaus."
Eine vollständige Geschichte der iicnc

Staate und Territorien zwischen
dem großen Strome und dem

Von
Albert D. Richardson.

Lebe uud Abenteuer aus Prairie, Berge
und der Pacifischcn Küste. Nebst über 2t>> be-
schreibenden photographische Austchle der See-

Für Emigranten ud Ansiedler im ?Fernen
Westen" wird sich diese Geschichte jener weite
und fruchtbare Gegend als ein unschätzbares

weifcrs hinsichtlich des Elimas, des Bodens,
der Produkte, Reiscinittel >c. abhilft.

Ag e nie n ver la gl. -- schicke
"

'"n"!'"(>>seVs. DIkUIZUIIIXUCO"

(Sine Ordonnanz,

W. O. Hickock,

Passirl: August 6. I87.
Atlestiri! Oviv F. Johnson,

Genehmigt: August 9. Ii>7.
Oliver Edwards, Mavor,

Harrisburg, August I97 ?ät.

Verhandlungen des Stadtraths.
C o lI o II - <5 ollnril.
(Regelmäßige 'Versammlung.)

S a ist am August g, >897.
Anwesend MitMdei bis auf Ehiid,

gcndeS.
Äc schloffen, daß der städtische Schatz-

meift hiermit angewiesen ist, an Margarethe

den Dollars auszustellen, zu Gunsten von Pat-
rick M'Neff, als fünfte Abschätzung für die Er-
richtung des Eumbcrland pslr.^zugskanalrs.

Ilen E. N?gaddeil alssiedenle Adschätz-

Parton an Marklstraße.

Stabilste abgeliefert werden solle.
Vom Selekt Council:
Beschlvssen, daß der Präsident des Se-

lekt Council ermächtigt sei, eure Anweisungen?

von !ji27ti.dll>.

?Eine Ordonnanz, um die Mount Pernon
Haken und Leiter-Compagnie schadlos zu halten
für gewiste Gelder, welche sie aus ihren eignen
Fonds bei der Errichtung ihres neuen Hauses
bezahlt hat."

Tie Ja und Nein wurden verlangt.
Ja ?Alricks, Egle, Fitzgeraid, M'Crnm,

N n Häbnien, Hamilton, Siemmier,
Ziegler und Hickock?ü.

Angenommen und an Selekt Council übcr-
schickt.

Durch Schiaper!
B e sch Io ssen, daß die Feuer - Conimittec

der beiden Councils angewiesen erden, einen
Plan für ein neue Haus für die Citizen Feuer-
Compagnie zu verschaffen." Genehmigt.

?Ein Supplement zu einer Ortonnanz be-
züglich der Rute der Licenz für thcnlrnlische und
anocre Porstclluiigeä."

belesen und der OrdonnnnzComtuitlee über-
wirst.

Vom Eelekt Counetl:
?Eie Ordoiiu.iuz, regulirend die Mictbe

Fitzgeruto tünchte ein Sutplement zu der nni

2. März 1891 pnsjirlc Mnrltortounniiz ei.
Wolstngcr bcnnirnglr, die gnuze Angelegenheit
er Mnrlt Commtiices beider Councils zuüberweisen, welche dann eine Ordonnanz ein-
bringe sollten.

Lcblnvcr beantragte, statt ?Markt", ?Ordon-
uniizCommitteeS" z clniicn. Dies Amen-
dement und WolstugerS Porschlag passtrtcn.

MeCrnm legte bor ?Eine Ordonnanz, eine
bicrzölligc Wasserrohre >u SiiSquehntttinb und
eine sreliSzölUgr in Zwei und ei Halb Straßez lege, von Broad bis Reilcy.

Schlaorr beantragte eine Verweisung an die
WasscrCominiltces.

Tie In und Nein wurden verlangt.
Ja - Hälmlen, Hamilton, Wolsmger, Zieg-

ler und Hickock?s
'N e i n r E.igle, Jitz.iernld, M'-

Stadt für eine ?Oesscntlitbc Heilanstalt" über-
wiesen war, berichtete und beantragte Folgen-
des t

?Sine Ordonnanz, gewahrend eine Verwilli-
gung für die Unterhaltung öffentlicher Heilan-
stalten in der Stadt Harrisburg."

Die Ordonnanz wurdc aniendirt und pnssirt.

Aus Antrag wurde der Bericht angenommen
und die Cottinutlre entlassen^

Durch Fchg.rald:
Beschlösse, dast der Straßenkommis-

! tNU

An de Sclekt Conneil geschielt.
Durch Fihgrralb!
B daß der T lrasteukommissar

Kelter. Pfeffer, Mnclnv, und Fünften

Council zur Gcnchtnigung zugeschickt.
Vertagt.

p All
des

<9 cs>in g ve rc iS

?Arilin"
Tuniieislüst, de ZZ. 'Allstst

ans
Id e vc nde c e Eiland.

Der Vcrcinsntct alle Freunde riner anstan-
dige Luslbnikeil zu recht zahlreichem 7 >.>che
ein, und wird bcmübt sei, durch gute Tniiz-
mnsil, ausgewählte Crfrischungen, Gesänge und
Spiele de Theilnchmern cinc recht ergnüg-

Einlasi r! Eciitö.
Die Evmmittce.

Harrisburg, Aug. l, '97?it.

Ära; tl) s,
- Bier Brimerei,

)!ste niid Master Straffe,

Depot ud Salon: 2491 CoalcS Str.,

.Ulli 25, '97. tf.

Rlisch ic zjcrrmstnu,

Nhein- nd Ncekar-

Meiile,
Nr, itl?! Walillit Straffe,

zwischen der Dritten und Vierten Straße,
Philadelphia.

Juli 2.', '97.-9M.

<shrist. Oierne s

Chems sjiss Holet,
Nro. 211? Eoatcö Strafft,

Philadelphia Pa.
Hili, 25, 'l!7-bv.

Traubeitstücke, Traubcnstöite!
10,000 Traul, enstöcke

zn verkaufen!
Georg M. Felder,

Ecke der Front und Coldcr Str.,
ijlsi-i'idölli'cZ' Est-

hal WM Stück folgender auserlesenen Sor-
ten Trnudcnsiöckc zu verkaufe, nämlich:
Rogers' HpbridS, Nro. 1,4.4,5,9,15,19,

Catawlm, Asaliella, Delaware,
Rehccca, Maratawnep, Tv-Kalvn,

Loga, Hcrhcinoilt, Ereveling,

Concorkl. Hm lsvrd Pioliju,
Diana, Jona, Elsinhnrg, Franklin,

Adirondac, UnionViUagc.MilkS u. Elintoit.
Ferner! 299 Stück auserlesener

Zwerg Birn-Bäume,

Himbeeren-, Stachelbeeren- und Johan,
lüsbeercn-Stöcke,

in großer Anzahl und verschiedenen Sorten.
SV,UVV Erdbeeren-Pflanzen,

von der besten csortc sind ebenfalls zu ver-

Harrisburg, August t, 1897.-4 mo.


